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Wissenschaftliches Projekt, Ablauf
• Modul Wiss. Projekt IN, besteht aus:

• Wiss. Ausarbeitung (3 Credits)
• Wiss. Projekt (4 Credits)
• Präsentation (3 Credits)

• Ablauf:
1 Einführung in wiss. Arbeiten (ca. 3 mal 90 min.)
2 Suche nach Projekt und Team
3 Literaturrecherche
4 Arbeit an dem Projekt
5 Schreiben des Papers
6 Deadline am ersten Tag des nächsten Semesters
7 Feedback des betreuenden Professors zum Paper
8 Vortrag vorbereiten
9 Vortrag in Projektkonferenz ca. 3-4 Wochen nach

Semesterstart
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1 Einführung in wiss. Arbeiten (ca. 3 mal 90 min.)
2 Suche nach Projekt und Team
3 Literaturrecherche
4 Arbeit an dem Projekt
5 Schreiben des Papers
6 Deadline am ersten Tag des nächsten Semesters
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• Präsentation (3 Credits)

• Ablauf:
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7 Feedback des betreuenden Professors zum Paper
8 Vortrag vorbereiten
9 Vortrag in Projektkonferenz ca. 3-4 Wochen nach

Semesterstart



Wissenschaftliches Projekt, Ablauf
• Modul Wiss. Projekt IN, besteht aus:

• Wiss. Ausarbeitung (3 Credits)
• Wiss. Projekt (4 Credits)
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Wissenschaft ist:

• Neues Wissen schaffen

• Die (Fach)welt davon überzeugen

• Schwierig, daher diese Einführung
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Was ist Aufklärung?1

”
Aufklärung ist der Ausgang des Menschen aus seiner

selbstverschuldeten Unmündigkeit. Unmündigkeit ist das
Unvermögen, sich seines Verstandes ohne Leitung eines
anderen zu bedienen.
Selbstverschuldet ist diese Unmündigkeit, wenn die
Ursache derselben nicht am Mangel des Verstandes,
sondern der Entschließung und des Mutes liegt, sich
seiner ohne Leitung eines anderen zu bedienen. Sapere
aude! Habe Mut, dich deines eigenen Verstandes zu
bedienen! ist also der Wahlspruch der Aufklärung. (...)”

1Immanuel Kant: Beantwortung der Frage - Was ist Aufklärung? Berlin 1784.
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Der Mut des Wissenschaftlers2

”
Zu dieser Aufklärung aber wird nichts erfordert als

Freiheit; und zwar die unschädlichste unter allem, was
nur Freiheit heißen mag, nämlich die: von seiner Vernunft
in allen Stücken öffentlichen Gebrauch zu machen. (...)
Der öffentliche Gebrauch seiner Vernunft muss jederzeit
frei sein, und der allein kann Aufklärung unter Menschen
zu Stande bringen. (...)
Ich verstehe aber unter dem öffentlichen Gebrauche
seiner eigenen Vernunft denjenigen, den jemand als
Gelehrter von ihr vor dem ganzen Publikum der Leserwelt
macht.”

2Immanuel Kant: Beantwortung der Frage - Was ist Aufklärung? Berlin 1784.
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1. Neues Wissen schaffen

Empirisch: Experimente durchführen und beobachten,
wie

”
die Welt” darauf reagiert

Theoretisch: Es wird ein
”
Modell der Welt” entwickelt

und evtl. angewendet.

Oft ist dieses Modell ein mathematisches.
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• Eine Behauptung aufstellen

• Beweisen, dass die Behauptung stimmt
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Was ist ein Beweis?

Mathematisch, formal: Aus einer Menge von Axiomen
(allgemein akzeptierte Fakten oder
Annahmen) wird mit formalen Methoden
(Logik) eine Behauptung hergeleitet



Beispiel: Der Satz des Pythagoras

In jedem rechtwinkligen Dreieck mit der Hypothenuse c
und den beiden Katheten a und b gilt

a2 + b2 = c2.

3

3Bild aus: www.wikipedia.de → Satz des Pythagoras

www.wikipedia.de


Der Satz des Pythagoras

Beweis:

ab

c

c

c2 = (b − a)2 + 2ab (1)

c2 = b2 − 2ab + a2 − 2ab = a2 + b2 (2)
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Was ist ein Beweis?

Generell: Die Fachwelt von einer Behauptung
überzeugen



Wie geht das? (die Fachwelt überzeugen)

1 Axiome – die Basis – das Fundament
• Eigene oder fremde Experimente (reproduzierbar!)
• Eigene oder fremde Theorien
• Fakten aus anerkannten wissenschaftlichen Zeitschriften
• Bücher
• Internet, Wikipedia

2 Herleitung

3 Folgerung, Behauptung, Hypothese
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Beispiel

• Sehr zuverlässige Alarmanlage

• Meldet jeden Einbruch mit 99%-iger Sicherheit

• Also kann ich aus Alarm mit hoher Sicherheit auf
einen Einbruch schließen

• falsch!

• P(A|E ) = 0.99, P(A) = 0.1, P(E ) = 0.001

•

P(E |A) =
P(A|E )P(E )

P(A)
=

0.99 · 0.001

0.1
= 0.01
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Literatursuche

• Betreuer fragen

• Google Scholar

• Wikipedia

• Literaturdatenbanken

• Citeseer

• Science Direct, Springer Link

• Themenspezifische Webseiten
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Lesen

• Aktiv lesen: Textmarker, Papier, Bleistift

• Quer lesen

• Inhaltsverzeichnis verwenden

• Index verwenden

• Schwierige Inhalte selbst aufschreiben / skizzieren
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Zitieren, Urheberrecht

• Alle Quellen müssen zitiert werden!

• Alle genannten Quellen müssen korrekt angegeben
sein!

• Alle genannten Quellen müssen exisitieren!

• Wie kontrollieren Sie, ob das Zitat stimmt?

• Achtung: Ihre Quelle ist vielleicht unseriös!

• Achtung: Der Autor hat vielleicht falsch
abgeschrieben!

• Wenn möglich immer Originalliteratur verwenden!
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• Andere ähnliche Artikel lesen



Schreiben eines Wiss. Artikels

• ca. 4 – 10 Seiten

• zweispaltig

• fertige Templates verwenden, z.B. IEEE style
• typische Gliederung:

• Abstract
• Introduction
• State of the art
• Model / Algorithm / Theory
• Experiments
• Results
• Conclusion
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• Andere ähnliche Artikel lesen



Schreiben eines Wiss. Artikels

• ca. 4 – 10 Seiten

• zweispaltig

• fertige Templates verwenden, z.B. IEEE style
• typische Gliederung:

• Abstract
• Introduction
• State of the art
• Model / Algorithm / Theory
• Experiments
• Results
• Conclusion
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